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Gemeinsam gegen Corona am Test-Wochenende 

 

 

Das kommende Wochenende steht unter dem Motto „Jetzt sind wir alle gefragt. Ganz 

Vorarlberg testet“. Von Freitag, 4. bis Sonntag, 6. Dezember wird der Vorarlberger Bevölkerung 

an insgesamt 80 Standorten im ganzen Land die Möglichkeit zum freiwilligen und kostenlosen 

Antigen-Schnelltest angeboten. Diese flächendeckende Testaktion ist ein wichtiger Schritt, um 

möglichst rasch aus der Corona-Krise herauszukommen, betonen Landeshauptmann Markus 

Wallner und Sicherheitslandesrat Christian Gantner im Pressefoyer: „Je mehr Menschen sich 

testen lassen und dadurch wissen, ob sie ansteckend sind oder nicht, desto größer ist die 

Chance, die Zahl der Neuinfektionen innerhalb kurzer Zeit deutlich zu senken.“ Anmeldungen 

zum Test sind per Online-Formular auf www.vorarlberg.at/vorarlbergtestet seit gestern 

(Montag) möglich. Über ein Dashboard kann der jeweils aktuelle Anmeldestand genau verfolgt 

werden (Gesamtzahl und auf Gemeinde heruntergebrochen). Wallner und Gantner appellieren 

nochmals an alle Vorarlbergerinnen und Vorarlberger, bei der Testaktion mitzumachen: „Jede 

und jeder einzelne kann dadurch einen Beitrag leisten, um Infektionsketten zu unterbrechen 

und somit die Pandemie zurückzudrängen.“ 

Der Lockdown mit geschlossenen Geschäften, Lokalen und Hotels, mit Homeoffice und 

Distance Learning zeigt Wirkung. Die Infektionszahlen sind in den letzten Tagen deutlich 

zurückgegangen. Gestern (Montag) wurden 54 Neuansteckungen registriert (zur Erinnerung: 

Mitte November waren es einmal über 800 an einem Tag) und die Zahl der aktiv positiv 

Getesteten beträgt rund 2.600 (am Höhepunkt der Infektionswelle waren es 4.650). „Das reicht 

aber noch nicht. Wir müssen die Zahlen noch sehr viel weiter herunterbringen, damit Handel und 

Gastronomie wieder aufmachen können, Kinderbetreuung und Schulunterricht wieder in die 

Klassenzimmer zurückkehren können, ausländische Reisewarnungen wieder aufgehoben werden 

und der Tourismus in die Wintersaison starten kann“, so Landeshauptmann Wallner: „Wir 

müssen das Infektionsgeschehen im Land nachhaltig einbremsen und aufpassen, damit wir nicht 

mit Lockerungen gleich wieder die nächste Welle verursachen.“ 

80 Teststationen in 44 Gemeinden 

Die landesweite Testung findet am 4., 5. und 6. Dezember, jeweils von 7.00 bis 17.00 Uhr, an 

insgesamt 80 Standorten in 44 Gemeinden statt. In den meisten Fällen werden dafür Turnhallen 

und öffentliche Gebäude genutzt.  

Die Testkits für die Antigen-Schnelltests sind bereits in Vorarlberg eingetroffen. Sie werden ab 

heute, Dienstag, vom Bundesheer von der Walgaukaserne in Bludesch aus an die einzelnen 

Teststationen ausgeliefert.  

http://www.vorarlberg.at/vorarlbergtestet
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Die Liste aller Teststationen siehe im Anhang. 
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Bisher schon rund 43.000 Anmeldungen 

Um Wartezeiten an den Teststationen zu vermeiden, sind Anmeldungen notwendig – online 

unter www.vorarlberg.at/vorarlbergtestet. Man kann den passenden Termin auswählen und die 

Anmeldung auch für andere Personen, etwa für Familienmitglieder durchführen. Wenn nötig gibt 

es telefonische Hilfe unter der Nummer 05574/601-600. 

Weiters ist ein Dashboard online gestellt, über das der jeweils aktuelle Anmeldestand genau 

verfolgt werden kann (Gesamtzahl und auf Gemeinde heruntergebrochen). Bisher haben sich 

schon rund 43.000 Personen zum Antigen-Schnelltest angemeldet, davon 1.650 über das 

Callcenter. 

„Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos. Aber jede und jeder Teilnehmende hilft uns allen, 

die weitere Ausbreitung der Pandemie einzudämmen“, so Landeshauptmann Wallner und 

Landesrat Gantner. 

Testergebnisse innerhalb einer Stunde per SMS  

Es wird ein Antigen-Schnelltest durchgeführt, der nur wenige Minuten dauert. Das 

Untersuchungsmaterial wird mithilfe eines Nasen-Rachen-Abstrichs gewonnen. Danach wird mit 

einem Antigen-Test überprüft, ob eine Infektion vorliegt. Nach ca. einer Stunde kann das 

Ergebnis per SMS oder telefonisch unter 05574/601-600 abgefragt werden. Man muss in dieser 

Zeit nicht bei der Abnahmestation warten. 

Teilnehmen können grundsätzlich alle Bürgerinnen und Bürger ab sechs Jahren. Auch 

Personen, die sich aus Arbeits- oder anderen Gründen in Vorarlberg aufhalten, dürfen 

teilnehmen. Minderjährige müssen von einem Elternteil begleitet werden. Nicht getestet werden 

Personen, 

 die Symptome haben, welche auf eine Covid-19-Erkrankung hinweisen (in diesem Fall bitte 

1450 anrufen), 

 die aus einem anderen Grund krankgeschrieben sind, 

 die in den letzten drei Monaten wegen Positivtestung in Absonderung waren, 

 die aktiv positiv sind bzw. sich als Kontaktperson einer positiv getesteten Person in 

Absonderung befinden, 

 die zurzeit in Quarantäne oder in häuslicher Absonderung sind, 

 die schon einen Termin für einen PCR-Test vorgemerkt haben sowie 

 Patientinnen und Patienten in Krankenhäusern, Alten- und Pflegeheimen, 

 Kinder unter sechs Jahren. 

Die Tests werden von geschultem Personal aus dem Gesundheitsbereich, von zertifizierten 

Rettungssanitätern sowie anderen befähigten Personen, durchgeführt. Unterstützt werden sie 

durch Mitglieder der Feuerwehr, der Bergrettung, der Wasserrettung sowie die 

Gemeindebediensteten, die für die Ordnungsdienste und den organisatorischen Ablauf 

http://www.vorarlberg.at/vorarlbergtestet
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verantwortlich sind. Auf Einhaltung der Abstände und der Hygienemaßnahmen wird 

selbstverständlich genau geachtet. Wallner und Gantner sagen allen, die in Organisation und 

Durchführung zum Gelingen dieser aufwändigen Aktion beitragen, ein herzliches Dankeschön. 

Zum Test mitzubringen ist ein gültiger Lichtbildausweis und der in der Anmeldebestätigung 

enthaltene QR Code (Ausdruck oder auf dem Smartphone).  

Ist das Testergebnis positiv, enthält die SMS-Information zugleich die Aufforderung, sich sofort 

in Absonderung zu begeben und am selben Tag nach 17.00 Uhr nochmals bei der Teststation zu 

erscheinen, um – zur Sicherung der Diagnose – noch einen PCR-Test durchzuführen. 

Ein negativer Test besagt, dass man zum Zeitpunkt der Probennahme nicht mit SARS-CoV-2 

infiziert war. Das ist aber kein Immunitätszeugnis, sondern nur eine Momentaufnahme. Die 

grundsätzlichen Vorsorgemaßnahmen – Mund-Nasen-Schutz tragen, Abstand halten und Hände 

desinfizieren – müssen weiterhin konsequent eingehalten werden. 

Weitergehende Informationen und das Online-Formular zur Anmeldung siehe auf 

www.vorarlberg.at/vorarlbergtestet. Als Hotline für allgemeine Fragen zur flächendeckenden 

Testung ist die Corona Test Hotline 05574/601-600 täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr in Betrieb. 
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